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Gubernial ̂  Nttlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g. (2)

Fur die Kammeral-Zahlautts. Kassiers. Stelle zn Trieft wird der Konkurs bis io . I5ner '
is>6 ausgeschrieben.

Nachdem durch die Beförderung des m i t ? " « fi- besolbelei, Kammeral-Zablamrs. Kas-
pers Franz Wappler, zu Trieft zum KaP.er bey dem Kammeral-Zahlamte zu Laibach elftere
Sti l le in Erledigung gekommen ist; so wird in Folg? Ansinnens des k. k. Guberniums des
Küstenlandes vom >6. Empf. 28. November d. I . Nro. l3>74 zur Wiederbesetzung dieses
Dienstpostcns h!emit der Konkurs mit dem Beysatze ausgeschrieben, daß die Kompetenten ihre
dokuiiieutltten Gesuche bls >o. Iäner 18^6 beydem k. k. Gzibernium zu, Triest, einzureichen
haben. Laiwch am^»^Dezember ^ 3 ^

^ ,., ' "VorrU'funqs . Edict^ ' (2)
Vom obrigkeitlichkn Amte des Guts Knes^ltz ^»achiner Kreises im Königreich Bobinen,

werden nachstehende, theils m,t theils ohne Konsens abwesende Unterthanen, die sich als Rekru-
Nrungßsiücdllinge enrfernef halten, hlemit vorgeladen, sich von heute binnen sechb Monathen
um so gcw«sser ben dem dierortlgen obrigkeitlichen 3lmte persönlich zu gsftcllen, wldrigcns
g,eqen die Nichlcrsche'menden nach dem Hofdekrete vom 13.September »788 3- 27. und Guber-
lnalverordming vom >Z Apri l »809, dann Hosdekrer vom 6. Apr i l 18 l , ihr Vermögen in
Beschlag gcnommm, unh ihncn weder die Uebernahme eines Grundbesitzes oder Gewerbes
M a t t e t , sondern sie vielmehr bey lhrcr spätern Rückkehr der gesetzmäßigen Straseunterzohen
werden: winden, a ls:

Aus ccm 0orse Petrsswitz, Nro' Z Anton Sttpanek, Tischlergesell, alt 24 Jahr. Nro.
4 Wenzel Kreman,.Kl)ch, alt 25 Jahr. Nro. 7 Ignatz Stach, Schnciderg., alt 25 Jahr.
Nro> l8 Joseph- Denk, Knecht,. alt ,20 Jahr.

Aus dem Dorfe Woytitz, Nro. 9 Johann Marek,, Knecht, alt ZZ Jahr.
Aus dem Dorfe Thcrksicndorf, Nro. 2 Ioha,rn Suchy, Tifchlerg., alt 20 I a h n Nwi .

Z Mickae! Bayerle, Vchaafknecht, alt 17 Jahr. Nro 7 Adalbert Schcsclin, Jäger-Ad. , alt
25 Jahr. Nris. 7- Joseph Sä 'ch lm, Schusicrg., alt 20 Jahr.

Aus dem Dorfe Tirsitz, ei.'ro. 8 )akob Joachim, Schlisterg., alt 27 Jahr.
Aus dem Dorfe Wlastiow, Nro. 2 Jakob Ha^nus, Vr5uerg., alt 25 Jahr. Nro. 9

M M e s Kra l l , Knecht, alt 26 Jahr. N io , '2 Anton Schmidt, Knecht, alt 2 , Jahr. Nro.
12- Stephan Schmidt, Knecht, alt 17 Jahr. Nro. 12̂  Anton^ Schmidt, Knrcht, alt 16 Jahr .

Amt Ksseschitz <,m 12. Oktober 13,5^ A « ton R 0 g 0 s ch,
Nmtsverwalter.

Zuarion dcr adwele«de>i aus Furcht der RekruNrung sich emsernttii Individuen. (3)
Vom Wirtbscbafrs- Directorialamte der Hockfürstlich Schwarzenbergischen Herrschast W i t -

tinaau, Budweiser Kreises in Königreich Böhmen, werden nachbenannte aus Furcht dcr Nekru.
k,irm,K entwichen?, und ohne obrigkeitlicher Bewilligung in Bezug aus die hohe Gubernialver»
»rdnuna vom 27, Janer 1314 ergangemn hohen Weisung theils nnt veralteten theils ohne
Wanderschaftskonsensen anf dcr Wanderschaft befindliche Individuen, sowohl aus denen ,chutz-
»brlakettllche»! Märkten LedenitzMezimostj und Nuwwsko, als auch vvn denen zur oblgcw
Herrschaft Witt ingM! gehörigen Dorfschaftei,, welche in den k. k. Esbsiaattn unbekannt wo,,
vder w Auslande sich bcsinde» mögen, und zwar: ^ .

Aus d°r Stadt ^onnntz: Io,cph Wondra, Haut N r o . ^7. Johann Nmnetz Nro., 2«.,
Mai'kt "ekowsko, Iostoh' NuziczkaNro. ,3. Franz Ltruska Nro. ' 4 6'Wz Koral Nro.,18.
Iohann^Wawrowsky,-Nro 22. Martin Ncwvtcn, Nro Z7 Johann Lz^ahauer, N r o . 4,5
Mart in Ruziczka, Nro. 43 Albert Schwinqcr, Nro. 62 Matthäus Ruziczka, Nrv 68 Al»
bert Czlblarn, Nro. 74 Jakob Semvtam, Nio. 7y Fvbann Kokcsch, Nio. 82 Bartelmä No.
w5tuy> Nro. 89 Wenzel Klein,, N.ro. »uo Martd Ledeni^ Kranz 5 v h a m „ N l k i » . Ichanw



Marrek, Nro. 29 Jakob Auschüi/Nro. 42 Thomas Fanowsky. Nro. 76 Markt Mezimostj,
Franz Sczemsky, Nro. 18 Prokopp Pckarret, Nro. 26 Franz Ley^alletz, Nro. 47 Wenzel
Eleder, Nro. 4y Dorf Branna Johann Spika, Nra .̂  Franz Florian, Nro 22 Dorf Bezll-
l itz, Simon Placheg, Nro. »4 Dorf Czepp, Jakob Dworzat, Nro. l . Dorf Drahotieschitz,
Bartolmä Nedwic^, Nro. 22 Drof Ooinow Ve.t Fech, Nro 3 Dorf Gtliovitz Lukas
und Mathias Mauzek, Nro. 4> Dorf H'.r fa, bey Zborow , Matthias Ti^iuger, Nro. ,5
Dorf Horusitz Joseph Hlawka, Nr». Z Dorf Hammer, T^m.is ^auh^a, Nro. >F. Drof
Kojakowitz, Iobann Fi l las, Nro. 22 Vett W^sch-o ssty, Nro, 25 Johann Spi' ldler, Nr . 47
Lukas und Veit CzlNldra, Nro 50 Dorf Kossau, Joseph Zi'chüi, Nro Z Dorf Lippiutz, Franz
S t r ^ a d , N r o . 6 Aitton Gezwik, Nro Z> Dorf Liluii, Johann Holleg, Nro, 27 Dorf Lo«
metz, Easper Krisch, Nro. > Dorf Neul^m, Jakob Zezbl l l , Nro 6 Io^ inn Var t i ^ i l Nr. 7
Andreas und Albett Kosteczka, Nro. i , Vimoi, Toniek, Nro. >4 Dorf Attlam Mattbius
Schimek, Nro. 14 Dorf ^rznitz, Johann Uhlirz, Nro 8 Dorf Mladoschowitz, Thomas J a ,
nowsky, Nr. 22 Dorf Mlaka,Mart in Alisteg, Nro. >7 Dorf Neudorf^ öilbert Plber, Nro. 4
Dorf Nelisattl, Martin Auskcg, Nro. Z Wenzel B i«eg,Nro. «2, Dors Poniedrast«», Thones
Ianauschek, Nro. »9 Dorf Pelegitz, Joseph Kokesch, Nro, 5 Dorf Radostitz, Alücrt Hche-
sizik, Nro. 2Z Johann Fcn,;el, Nro. Z2 Dorf Rnppetz/ Joseph L̂ inda öiro. 27 Dorf Su -
chenthall, Albert Bart izal l , Nro >Z^Fr^ i ; Wcssel'^ Nro. <6 Johann Paschek, Nro. Zo
Franz Vryczina, Nro. ^ l Joh^ ' i , ^molik, Nro. 42 Albert Gindra Nro 53 Stephan Beran
Nro. 75 Jakob ^afthllüwka, Nro. 79 Kasper Zi^czek Nro 84 Mart in Konzek, Nro. 85
Simon und Thomas Hcherhakl, Nro sZ Nikolaus Lopata, Nro. 93 Dorf Salmanow^,
Andreas Gezwik, Nro. 28 Matthäus Ä'ojan, Nro. 30 Casper Ianeczek, Nro .35 Joseph To-
maschek, Nro. 4« Dorf Spol ly, Jakob Hanausek, Nro. 24 Dorf Oberslawienitz, Martin Pe«
t e r , N r o . 4 Franz Pellech, Nro. ,2 Matthäus Vauchall, Nro. 27 Dorf UiNerstowitnitz,
Jakob Venhart, Nro. 22 Dorf Schewittin, Joseph Lukasch, Nro 2Z Johann Hlawka, Nro.
i i Dorf W.Ul, Jakob Mallcczek, Nro. l2 Dorf Z olko.o Lol'env K^letz, Nro. ^8 Dorf
Böhmisckbaumgartcn, Jakob Blacha, Nro. l« Dorf Temdles, Vi!i;euz Wabra, Nro 8
Mathias Chlnawa. Nro, 1. Veit Lukas, Nro. 20 Dorf St ran ian, Jacob Ckinawa, Nr .
6 Dorf Str^schkowitz, Johann Wacha, Nro. 54 Schloßbczirk Witt ingau, Martin Koe.zk ^
Nro. ^2 Anton Äollcczka, Nro, 3a Dorf Setzlikwitz, Mathias Maudreg Nro. Z. mittelst g'<
genwärtiqen Edikts vorgerufen, sich binnen 6 Monaten von heutigen Tage an gerechnet, ixn
so gewisser bey dem gefertigten Witthschastsamtc pn'sönlick zustellen; als dieselbe na?h Ver.
sireichung dieser peremtorzschen Frist, als Auswai^dercr betrachtet, und wenn dieselben binnen
6 Monathen vom Tage der Einberuffung, somit bis zum »,5, des I>)?onatbs Apr i l >8l6 sich
nickt persönlich stellen, und ihre Abwesenheit nicht gerccbtftrtiget haben, werden sie nach dein
höchsten Answandcrungspatenr vom lo. August 1784 behandelt, ihr Vermögen nicht nur .
sogleich m Beschlag genommen, sondern auch sie ben ihrer jedesmahliger Einbringung, wenn
selbe auch später zurücksebren sollten, nach Weisung der hohe» Gübes-nialott'ol'düunq voin »^.
Apr i l lZo6 sogleich zum Feuergewehr, Filhrwcsen, oder einer milltärischcn Dienstleistung zu
welcher sie tauglich befunden werden, abgegeben, so wie zur Uebernahme eines Grundes oder
Gewerbes unfVibig erklärt, auch denenselben eine Heuraths - oder ttebersiedlungsbewilllgunz
von hieraus niemabls ertheilt werden würde.

- S j g . Wirthschasrs <Direktorialemt Wittingau deu 15. October 18^5

Stadt«und Landrcchclichc Verlalubarungeu.
Konkurs-Eroflning. (i)

Von dem k^L Stadt-und Landrcchtc i» Krain wird durch gea'nwärtiges Edikt alle,? k>ens
jenigen, denen dcn'an gelegen, anmit bekaurt gemacht: Es s?n von die»'e>n Ger'chte in die Er»
lsnunq eines Konkurses über das gesamm"«' im L<nidc Krain befindliche bewegliche und unbeweg«
liche Verlaßvermögen des allhier verstorbenen Domherrn Josevb P'nbacd gew^iget worde,,. Da^
her wird jedermann, der an erstgedachten Verschuldeten eins Forderung zu steilen belechtigct zll
selw qlaubt, annnt erinnert, bis den letzten April .816 die Anmeldunq seiner Fordcrüuq in
Gestalt einer tormlichen Klaqe wider den Vertr?tter dieser Konkursmasse Dr . Ma^lim Würz,
bach unter einstwcili^r Slchsiituiruug des Dr. Anton KaNai, bey diesem Gerichte so gewiß zu



l iberre^en, mib in dieser mcht mir die Nick-tigkeit seiner Forderung, sondern auch das Recht,
Kraft dcNn er in -̂cse cder jene Klasse gesetzt zu werden ve-langte, zu erweise,,, als im wi .
trigcn i-ach Verlauf des crstqrftqsen Ta^es Nlcmai'd mehr an^enöret werden, und diejenigen,
lvelche ihre Forderung bis dahin nickt oiigeineldet hoben, in Rücksicht des gesammten im Lande
Krain be^lndlckn Vermögens des E,nglnigsbenanntcn Verschuldeten obne Ausnahme auch dann
abgewiesen seon sollen, wenn iln>en wirklich ein Compensatilli^recht gebührte, oder wenn sie auch
ein eignes Gut von drr Massc zn fordern bätten, oder wenn auch itn-e Forderung auf ein
liegendcs Gut des Verschuldete!, vorgemerket wäre, daß also solche Gläubiger, weon sie
etwa in die Masse schuldesten sollen, die Schuld ungehindert, des Compensations - Eigen,
thüms , oder Pfandrechts, das ihnen ŝ nst zu statten gekommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden. Lnbach den >. Dez/mbcr 1815. »»»^»«»^«»»»»»»» . ^^»^

C 0 n r> 0 c a t i 0 n s - E d i c t. (Z)
Von dem k k. Stadt > und ^»drrchte in Krain wird durch gegenwärtiges Edict allen

de!ije, i^en, denen daran gelegen , anmit bekannt gemachl: Es jey von diesem Gerichte in
die Eröffnung des Concurscs über das gesammte im Lande Kram befindliche bewegliche, und
unbcucgliche Vermögen des hiesigen Großhändlers Franz Xao> Domian, einzigen Firmatcn
des Handlungshauscl' Anton Domian gewilliger worden.

Daher wird jedermann, der an erst gedachten Verschuldeten eine Forderung zu stellende,
recl'tiget zn seyn glaubt, anmit erinnert, bis auf den 2z. May >8l6 die Anmeldung seiner
Forderung in Geü^lt einer förmlichen Klage, wider den zum dießfälligen Mafsevertreter auf-
qestrlllcn Dr. Anton Callan, unter Cubstltliirung des Dr . Marimilan Wurzbach, bey diesem
G^ichte, so gewch einzureichen, und in diese nicht nur die Nichtigkeit seiner Forderung, son,
lcrn auch das Rccht, Kraft dessen er in' diese 5der jene Klasse gesetzt zu werden vorlangt,
zu erweisen, als wldrigens nach Verfiiessung des erst bestimmten Tages niemand mehr an-
gel^rt werten, im) dicicingen, die ihre Forderung bis dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht
des gcsammten, im Lande Kram befindlichen Vermögens, des Eingangs benannten Verschuld
dettn, ohne Ali?nal)me, auch dann abgewiesen seyn sollen, wenn ihnen wirklich ein Com,
pensationsrecht gebührte, oder wenn s>e auch ein eigenes Gut V-n der Masse zu fordern hät-
ten, oder wenn auch ihre Forderung auf ein liegentes Gut, des Verschuldeten vorgemerkt wäre,
daß also folcbe Gläubiger, wenn sie etwa in die Masse schuldig seyn sollte»/ die Schuld un-
getnndert-des Comp?nsations-Eigenthums > oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu statten ge,-
kommen wäre, abzutragen verhalten werden würden.

Von dem k. k. Stadt-und Landrechte in Krain. Lsibach am 28. November iZ 'F .

V e r m i s c h t e A n z e i g e n .
Flcischkreutzer -Gefalle zu verpachten. s i )

Von der k. k. vrov. Bancal-Gesällen .Administration in Laibach wird bekannt gemacht^
daß den '^0. d . M . in den gewöhnlichen Vor «und Nachmittagsstunden bey dem hiesigen k k.
Wein .und Flcischdatz.Oberkollektamte. die Fleischkreutzer. Gefällspachtung der Stadt Krain-
burg, S te in , !̂ack, Radmansdorf, Weichselburg, Neustadt!, Mö l t l i ng , Tschernembl, Land,
siraß. Gurgfeld und Laaß, mittelst öffentlicher Versteigerung auf zehen Monate, das ist vom
,. Iäner bis letzten Okt. >8»6 an den Meistbiethenden übergeben werden wird, wozu die
Pachtlustigen anmtt eingeladen werden. Laibach den 6. Dez. 1315.

" " ^ V e r l a ll t b a r"u n g. s>) ^ ^ ^
Von dem Bezirksgerichte Kommenda Laiback wird allgemein bekannt gemacht: Es sey

Johann Kosina, dermablen in Diensten zu Laibach vor dieses Gericht erschienen, und habe
um Ausschreibung ei»er Anmeldu'g ">̂ d Liquidationstagsatzung derjenigen Gläubiger, die auf
der von seinen annoch lebenden Vateim Joseph Kosina, laut Nebergabs-Urkunde ddtto. 4tew
Sept. ' 8 ! ' übernommenen,; uBrßie sub H. Nro. 20 liegenden, der Herrschaft Billicharak,
fub Urb. Nro. Z?o zinsbaren isZtel Kanftechtshube, Forderung zu stellen haben, gebethen D a
m<m ln dieses Ges«ch gcwlll^et hat, so wird zur Anm?lduW - und Liq,mdationi l Tag.laPlW



k r 'ktwo'lgen'weMiNgen Gl^ö iger der Tag auf ben 9. I5ner k. 3 . l g l 6 Vormittags u «
9 Uhr in dieser Gerichts°anzley bestimmt, und hiezu alle Gläubiger z:i erscheinen hiemlt dor-
geladcn. Bezirksgericht Kommeuda Laibach den l . Dezember 13»^.

' " " " Fe!lbiechmgs^Edi.eII^ (')
Von dem VeMsgcrichte der Herrschaft Seisenberg wirb hiemit bekannt gemacht, daß

auf Anlangen des Jakob Kupantschitsch, von Mu lava , in die ö r t l i c h e Feilbiethung der
dem Malh ia Novak, zu Strsl'esch bey Schusäiitz, in der Pfarr Obergnrg zugehörigen, wege«
schulbigen Z4 st. 57 ls2 kr. dann Nebenverbindlichkeiten in die Ex^cution gezogene eindrittel

mit Zln-nüd Zubehör gewilliget,
und zudem Ende die Lizitationstagfttzungen auf den 20. Dezember d, I , 20. IHner , u>ch
20. Februar k. I '8>6 jedesmahl Vormittags um 9 Uhr,auf dasiger Amtskanzley mit dem
Veysatze abzuhalten bestimmt worden, daß, wenn gedachte emdiittel Hnöe, weder bey der el>
sien noch bey der zwcylen TagUltzung um den Schätzungswert!) o5er darüber în den Mann ge,
Hrackt werden könnte, solche bch der dritten lmter der Schätzung hindange,Z?b?n werden würde«

Wo überigens die Verkaufsbedingmsse täglich in dasiger 'Amtökanzley eingesehen werdest
können, Bezirksherrschaft^Snsenberg am ,l4.^ November ^3«S» ,

Je lbicthungs'Edict. , (l)
Von dem Bezirksgerichte der Bc^lrkshcrrschaft Weixelber^ wird hiemik bekannt gemacht:

Es sey auf Anlangen des Löblichen k. k. prou. Fiskalamtes in Vertretung des höchsten Van?
ca l -Ae ra rn , mit Erledigung von dem k. k. S t a d t - und Landrechte in Kram zu Kcnbach vom
Z>. Oktober !8>5/ in dtt Feilbiethung der dem Herrn Joseph Kastellitz zu Altenmarkt bey
Weifelberg gehörigen Effecten, als Hanseinr-ichtlinq, Wäsch3>. ^leldun^sstücke, Mayei'rüstung,
Zug-und Hornvieh , Heu »und Gctrcidvorrath, Hülienftüchle, wegen ly86si. l6^s2 kr. saniMt
Interessen, und Gerichtskosten im Wege der Executwn gewiäiget worde>i.

^>a nun hierzu drey Termin«, und ;war für den ersten der 6. Dezember i Z i ^ - f ü r den
2. der 20. eben d. M . für den '). der 9. Iäner i ^ > 6 , mit dcm Zusotze bestimmt werden,daß, was
von diesen Eifecten weder bey der crst^n, noch zweyten Zeilbiethung um die Schätzung ober
darüber,an den Mann gebracht werden könnte, es bey der dritten nach Vorschrift der beneZ

so haben alle jene, welche odbesagte'Effecten
gegen glcich bare Bezahlung an sich zu hrmgcn wünsche, an den erstbesten Tagen Vormi t -
tags um 10 Ubr im Ort? A!t?nmai ' l bey W c j ^ l ^ l r g zu cri'cheinen.

Bezirksgericht dcr iZ November »8!5. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

C2ii>.'ok^t?ons-Edikt. ,<l ,
V»n dem Vcz.-Gerichte d?r hab'n alle jene, welche an die

Verlassenschast des den 26, Okt. l . I zu PMitz Haus 5^rg. , 2 . ol-,ne Testament verstorbenen
Franz Sklibitz, gtwe'cnei. Nealitätcnbesitzer. ennveder als Cl"ben, oder als Glaubiger, und
überhaupt aus was immer für einem Rechlssirunde einen Anspruch Zu machen gedenken, Hlir
Anmeldung demselben den 20, Dezember,!. dieses
Bez Gerichtes zu erscheinen, widrigens nach Vcrl.'»uf d.eser Zrtt <̂? Abhandlung und Einant«
wortung dieser Verlassenschaft an drnzeülgen, welcher sich hi?'u rechtlich wird ausgewiesen ha-
ben , ohne weiters erfolgen wi,rd. B . Ä . der Bez HcrrsHaft Wei,e lb^g den 15. Zcov »8^5«

^ ' " " " " " ^ ^ 'Fe i l b i e t hm igs ' E d ! k t 7 " ^ , ' ^ ^ ^
Von dem Bez. 5)?richte der Beurksfterrschaft Wetrelberg wird hiem-t bekannt qemackt: Es

sey auf Ansuchen des Hrn . Dr . Ios . Lksner Qn iÄwr c-tä ^ t u l n , dann Ioh . Adalbert Mader
Vormund der minderjährigen Tcheodora Kastssllitz, so wie nn ^lgcnen N'-nen als Universalerbe
seiner seel. Ehegattin Magdalena verwlttibk gewesenen Kaste^tz und I a k ^ ' U:damsch^sch, Cu-
rator der abweseuden Helena Kastell.tz vereklichten Lslka nut gleichn'.äß-q Erklärung dcö groß-
)jäl>rlqen Erbsinteresselltrn H rn . Ios. Kastcllitz, in die Fcildic hung sämmtüch z<nn Iosepb Kastcl«
litzischen Verlasse gehöriger, auf 7 lZ2 fl, 46 kr. geri^tllch gescka^en R'^lltalen,,bc.ieh?nd in
Feldern, Wiesen , 'Waldantheilen, Wohn - und Wirthsch',M5g?l»auden,, qnvilllgtt wo^en.

Da nun hierzu drey Termine, und zwar für den ersten der v.a Dc< 0 I . , iür d<>>' zw^<
:ttn der 23. I ä n e r , und für den dritten der 2,3. Februa, k. I . 18>6 ,,ach dem A^raqe der
Interessenten mit dem Anhange bestimmt worden sind, daß, wenu bey der clsieu odn- zweyten



Ie i lb i^buug ein oder das andere Grundstück . so wie auch Wokm - und Wl'rrhschaftsgcbü'u'be um
die ScnähuüZ vder darüber nicht angebracht werden sollte, dasselbe bey der dritten auch lütter
der Schätze nack den vorzulegenden Vedingnissen hindanqegeben werden wird, so haben alle
diejenigen, welche diese Realitäten zusammen, oder stückweise gegen gleich bare Bezahlung,
oder nach dem mit ,dem Interessenten zlttrcffeuden ElnrerstäüdnW an sich zu bringen geden-
ken , an den erst besagten Tagen Vormittags um ^o Uhr mi Orte der gelegcncli Realität?»
HU Liltenmarkt bey Weixelburg zu erscheinen.

Bezirksgericht ber BezirMherrschaft Weixelberg Hen 21. November l8»,5-

Einstoll'ul'.g dlr Versteigerung einer ,hsslben Hucke zu Naplau. («)
Die mit dem dleßbeilrksgerichtllchen Edrcte vom 22. November d. I ausgeschrieben, auf

Ansüßen des Georg Roßmann, von Voldresch, wider Hakob Bradatsch, ,von Raplau, wegei,
zuerkannt schuld^gl-n loa ss. M s t Zinsen, und Ncbcnycrbindlichketten bewilligte erecutiv^ Ver-
weigerung, der dcm Schuldner Jakob Bradatich gchörlgen, ,der Herrschaft Weissenstein zins-
baren halben Kausrcchtthubc zu Naplal!,.im Psarr-Vikariate Strugq, wird eingestellt,, und hier«
-nur kund qemacht, daß die auf den 9. Dezember l. I . ausgeschriebene Tagsa^ing Nlcht statt
1)aben werde Bezirksgericht Grafschaft Auersperg am H. Dezember «3«^

V e r l a 4l <t,h a r u n g. (2)
Vey dem k. k. Qbergamte Idr ia wird ein Nauchfangkehrer aufgenommen. Nebst dein

Privatverdienste erhälr dcrfclb? für die .Kehrung der Aerarial-Gebäude, ,jährlick 75 fi- pr.
Pansch, dann nnen Taglohn mit »7,kr. nebst der limitirten Getreidfaffung, nähmlich de««
Mctzcn Waltzen i i 2 si^. und den Metzen Korn ^ i fi. 36 kr. wofür er aber Nacktpatrolls-Dien-
ste zu Kisten verbunden ist. Diejenigen, welche hierzu Lust tragen, haben sich durch ein
schriftliches Gesuch bis Ende Dezember 18«5 bty dem gedachten k. k. Oberbergamte anzumel-
den, und sich üder das zurückgelegte Äl ter , und sittliche Betragen, so wie auch darüber
auszuweisen, daß sie gelernte Rauchfangkehrer sind.

Vom kais. königl. Obcl'berLamte I d n a den Zo. November iZ lF .

Einstellung der Versteigerung eines Schmelz- Hammerstages in Untercisnern. (Z)
Die mjt dem dießbozlrksgenchllichen Edicte vom l i . Ottoder d. I . ausgeschrieben, auf

Anstichen der Frnu Ellsad?ih Freyinn von Kaisersteni/ wider Matthaus Nastran, Gewerkei,
in Eisuern , wegen behaupteten ^58 fi. Augs. Curr. sammt Nebeuverb-indlichkeiten bewilligte
exekutive Versteigerung des dem Schuldner Matthäus Nastran gehörigen , Schmelz-und Ham-
mer5lagcs Donnerst^ in der Hten Rechewoche in Untereisncrn wn-d eingestellet, und hlernnt
kund qemacl't, d,,ß die zweyte '.-.uf den y. Dezember d. I . ausgeschriebne Tagsalzung nicht
v»' . ^ ^,>p.. ,n pf> ^ i ^ ^ l ' ^ t Staatshertschast Lack a,n 28. November l8>5

Vorladung des unwissend wo befindlichen Thoinas Mrak. (3)
Von dem Bezn-tögerichte der Staatsherrschaft Lack wird dcm Thomas Mrak in dießbe-

zirkl'chen Ölte Vvlaia ans^ßig luermit erinnert: Es habe wider ihn bey diesem BezirksgeF
r:chle Iahann Ko f t l , in Dainzc H< Z. lZ. wegen ,an Garn schuldigen 54 fi. 24-kr. sammt
Ncbenvel blndlichkciten Klage angebracht. ,̂ . ^ . ^ , . '

Dlejes Bezirkc'qericht, weichem der Or t dessen Aufenthaltes unbekannt ist, hat zu sei-
ner dck Geklassten Vertretung zu.der a»f den ,2 . Dezember d. I . Vormittags ilm 9 Uhr
angeordneten Verhandlungstagsatzung auf dessen Gefahr u>nd llnkösten den hieortigen Gerichts-
adrokatcn ^crrn Docc^rn Homanu zum Kurator bestellet, mil welchem die augebrachte Rechts-
sache nach der für die k'k Erbsanden bestimnuen Ocrlchteordnung ausgeführet und entschie.
den werden wird. Thomas Mrak wird dessen curchdieics Edict zu'dem Ende el innert, da.
mit er allenfalls zu rechter Zelt selbst zu erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter
seine Nechtebct'elie nntzlnh^len, oder.auch sich selbst emen andern Sachwalter zu bestellen,
und diesem Gerichte natuilhaft zu machen, und überkaupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wisien möge, welche er zu seinen Vertheidigung diensam finden wurde;
mässen er sich die aus l^wer Verabsäumung cutstehenden Folgen selbst,beyznmessen H M «
wird. Blz l t tsgmchl Staatöherrzchuft i!ack am 20. Ottober lL »H.



F e i l l, i e t 5 »1 n g s e d i e r. sZ)
Von êm Bezirksaerickte der Staatsherrfchaft (Z'ltich wird hiemit erinnert/ 5a5 anf

Ansuchen des Matlna Kosleuzhar von W5y?r, i^ die öffentliche Feilbischang der dcm M i t t i n
Marintschisch gehörigen, zu Ärtisch.ivas liegende., ganzen Bauerbbube sammt darauf b.sind-
lichen Wohn-und Wirtbsckaftsgc'/äude i n v i ^ f>xecutwni6 q^wiliiget worden ftyc»

Da nun hiezu drey Termine, und zwar für den ersten der 12. Dezember d. ? . , für den
zweyten der ' 2 . I ä n e r , und für den dritten der 12. Februar k. I . l<^i6 mit dem Bcysatze
bestimuU worden, daß, wenn ul'gcdaä'tt Nealitätün weder bey der ersten noch zweyten Fei l -
biethungstagsatzung um den Schätzun.pwerth oder darüber an Mann gebracht wndeu könnten,
solche bey der dritten auch unter der Schätzung verkauft werden, so haben die Kauflustigen
an den ersigedachten Tagen, Vormittagb um 9 Uhr jederzeit im Orte Artischaras zu erscheinen,
und ihre Anböthe zu Protokoll zu g t t ' n ; wo inzwischei. auch die Verkaufsbedi'ignisse täglich
hierorts einzusehen sind. Bezirksgericht der Staats Herrschaft Sttt ich am 23. Oct. 1815.,

F e i l b i e t h u n g s e d i c t. s^')
Von dem Bezirksgerichte Kommende ^aibach wird as!ge>ncin bekannt gemacht: Es sey

«uf Ansuchen des Herrn Johann Nepomuk Wolsing, wider d>c Ehcleute Joseph und Urschulw
^perschin , wegen laut Rcoisions -Urthei l äe i n U Q ^ f ' i ,. M a y l. F, schuldige» 500 st. cedncirt
^Zc, ss. ^2 kr. sammt ,5 proe. Fnt^r'sscn, seit ,. Ap r i l i8»o in die executi^e Feilbiethung,
der zu Ieschza, bey S t . Kiünian fud H. Nro. u liegenden der D O . ?)t Kommcnda Lai .
bach. als zur alt Kommendlschcn Gült geb'^rii!, snb Urb. Nro. '8F zinsbaren, auf «967 fl.
40 kr. gerichtlich geschäM'n ganz-eu Ka'ifrechssdl!«.", sammt A ' i . und Zugehör gewrlliget, und
die dießsäilige erste Feilbiethunqs-Tags"^>ng «l>s d>n>^, November, die zweytt Feilbiethungs-
Tagsatzung auf den 2Z. Dezember l. ) . ' « » 5 , endltch die dritte scilbiethung-tagsa^.ing auf
den 2Z. Ianer k I . '8>6 mit dem A n l a g e beji.mmt, daß/ F,ill^ l'ky der ersten, oder zwey.
ten Feilbiethungstagfatzungdiese qaa;e Hcibc sammt ')ln-und Zuget,ör nickt um den Schwungs»
werthe oder darüber an den Mann a e b r ^ t werden sollt:, solche bey der dritten Feilbiethunhs»
Tagsahunq auch unter dcm Schälznnn-wcrf^e ftiüdaüqpgübcn werd?n w i r d ; wozu alle Kaiiflustiq.
insbesondere die inrabul'.rren GIäubnz?r mir dem B?r,sa!ze verziändiaet werden, daß sie die Li<
itations-Vedingnissc täqlick iu den gemütlichen Amtsstnüden in dieser Gerichtskanzlcy ein-

sehen können. Bezirks^erich!- ^omn"!ida La>bach den 2c. Octol-cr l g i ^ .
A n m e r k u n g : Bey der ersten Feil^thun.Magsztzung bat sich kein Kallsiulnger gemeldet.

F e i l b i e t b u n g s e d i c ' . (Z)
Vom Bezirksgerichte der Herrsch.ifl Kl?sc!sicin zu Krainb'üq wird hiemit allgemein be,

kannt Gemachs, datz auf Ansuchen deg Herrn Ignatz Ze.ue, von Nnimarktl in die Feilbiethung
ter dem Lukas Kerschilsch gebörige,! zu Unttrnülcndocf li','^endkn der i!öbl Herrschaft Nad»
mannsdorf dienstbaren >iuf 5^0 st., gerichtlich ü M . w e n vie^ kecker im Wege der Elecutioii
gewllliget, und dazu drey Termine, und zwar für de», ersten drr 2ate Dezember d. I . für
den zweyten der 20. I ä m r , und für den dritten der 20 Fcbruar k. I . jederzeit Vormittags
um y Uhr im Orte Untc'pirrendorf mit dem Beisätze bestimmt worden , daß, wenn gedachte
«ler Aecker, weder bey dem ersten, noch bey' de-n zweyten Termine üni die Schätzung, oder
darüber an den Mann ge^ch t w"rd?n könnlen, se^!^ bey »«"n dritlen auch unter der Schä«
tzung b:ndangegeben werden w ü ^ e n ; wozu a l l ' Kausi„?st'g?, insbesondere die intabulirttn
Gläubiger mit dem Anbange versi^digct werden, daß sie die LizitaNonsbcdingnisse taglich zu
l>en gewöknlicken Amtsstunden in d-stq^r Gerichtsranzlev einschen kennen.

Bezirksgericht Herrschast Kicsclstcm zu Kra:nbur,g dcn 2c, November »8l.5

H a u s v e r k a '., f. (')
Neber das Freyherr v . Erbergische Haus am Plahe Nro. 2,^7 wird eine freywillige Ver -

steigerung, vorbehältig der Ratification , den »5 Dezember w. I . gehalten werden, weßwegen
sich d»? L'?bhaber darauf beym Herrn Dottor Lusncr in selben Hause melden, und das M e h -
rere darüder emsehen tonnen, doch werden in der Zwlschcnzelt auch A M c h e aus freyer Hand
MMymme l , . Schach am 29. N^obenlber »ZlH.



^ , , M a ch r i ch t. CZ)
Der k. k. Magistrat der Stadt und des Freyhafens von Triest, macht z«r aNgemeenen Keiiut-

>uß folgende, höhcrn O r r s , für die neue Verpachtung der zum Bedarf der Bevölkerung
dieser Stadt und ihres Territoriums i-öthigen Rindfleisch - Licftrnng und Schlachtung,
zum Grand gelcqtcn Vedingnisse, bekannt.
1. W i r d die Pachtung demicnigc,i zü T!>cll werden, wel^cr in der abzuhaltenden össentlic:

chen Versteigerung den für die b-ez^e Bcrölkerung vorthcilnastestcn Anboth mache,, wi rd.
2. Hat der Pachter für die sichere Zübaltung der Kontraktsbedingnisse eine abnehmbare

Bürgschlift zu leisten, welche in loouo st C M . bestehen, lmd auf einer Realität im Werthe
wenigstens zu 20000 ft, versichert seyn soll.

Z. Die Dauer der Pachtung wird a:if ein ^ h r , nähmlich vom ». Februar »8l6 bis
Z l . Kenner l8>7 ttstgese^t.

4. Der Pächter hat nicht allein die Lieserun; der erforderlichen gesunden nnd wohlgenähr-
ten Ochsen, sondern auch die Schlachtung derselben, und d:e Äusschrottung des Rindfleisches
für die Populazion, und die k. k Sce-und Landtruppcn, aüf den dazu bestimnUen öffentli-
chen Bänten zu besorgen-

F. W i rd das Rindfleisch nack dem Wienerpfund, auf zunentirten mit Schaalei: versehe-
nen Wagcu abgewogen werden niüssen.

/' Kann auf ein Pfund nicht mehr als drey Loth Zuwege gerechnet werden, und sogleich
dies«! bey eilf Pfund Rindfleisch nicht über ein Pfund betragen.

7. Hat die Zuwsge aus Rindfleisch, das ist a»s Kopf, Fuß, Hals u. d. gl . Stücke« ,
jedocli nicht aus ledigen Knochen, auch nicht aus Fleisch von andern Thicrgatlungen zu bestehen«

8. Das Herz , die Leber, die M i l z e , die wohlgcreinigten Äuttelfiecke und Gedärme des
Rindes dürfen nur nach dem Gewichte, und um zwey Kreulzer unter dem für das Rindfleisch
festgesetzten Preise an die ärmere Klasse bindangegeben werden.

9. W i rd dcr Pächter die zur täglichen Verzehrung für die Populazion bestimmten Schlacht«
ochsen von den jüdischen Metzgern besichtigen lassen, damit d:es? jene Stücke auswählen kön-
nen, welche darunter als koscher zur Verehrung für die jüdische Gemeinde geeignet und er-
forderlich befunden werden dürfen; auch ihnek für diese den sonst üblichen drey perzentigen Nach-
laß am Gewichte einräumen, die Zuwagc nicht über die im 9 z. bestehende Vorschrift an«
schlagen, und endlich derselben auch die Sehnen von den als koscher befundenen Ochst», überlassen.

10. Hat der Pächter sowohl die im Ben'eff des richtigen Gewichtes, und Preises beym
Ausschrotten bestehenden Po l i ' ey -a ls «uck jene Vorschriften, welche von Seite der öffentliche»
Gesundheitsanstalt in Ansehung des V-ehschlacktc s scstasse t̂ si !> , nicht inir selbst zu befolgen,
sondern auch von seinen Untergeordneten, bcy e^ne r Verantwortung mit aller Genauigkeit
bcsolgcn lassen.

' , > . W i rd dem Pächter das Bcsugniß eingeräumt, sic:' die zur Verehrung ter hiesigen
Einwohner ersoderlichen ^ c h l ^ ^ c h s c , , , nichr alle!« a^s llngurn u»d Croazien, sondern auch
aus Kärntcu und Steyernnirk, zedoch gegen 5o>»sumopä!sc, welche ihm von der Hochlöblichen
Landesstclle ertheilet wn-den, lloqchinderl zu vers<'d«ffen, lind

12. H,^ solche durck Extrichs.ing der vorgeschriebenen Abgabe in diese Stadt einzntrtiben.
!Z. W i rd dem Pachler d:r ö!fe„tt'che c5chl^ch!l,of nebst den denselben umgebenden S tä l«

len, unß der zur Abtrokinü'.ss der Ochseübäüte t'b.uüen S^irmdächer, niit 3lusnahme der zum
Behufe des k. k. M i l i t ä i s bestimmten Bchallnisse, unentgeltlich zu seinem Gebrauche über-
lassen werden, l'i'd der E ä - l a c h ^ f wird »hm mittelst Inventarium übergeben werden.

14. Eben so werden demselben vierzchen <Hct)ro'banke, unentgeltlich zum Gebrauche überlassen.
lH- B los für den F ^ l l , z>,̂ß ^,^ ass.vmeine und sich allgemein erstreckende Viehseuche

in allen vier zum Ankiuf dcr ^cblachtochsen angewiesenen Provinzen ausbrechen, und d^ies
durch die betreffenden ^andesstellen odn- Kreisämter authentisch bestättiget werden sollte,
wird der Pächter vo" ^ 'n übe^'nonimenl'n Verbindlichkeiten entbunden seyn

, 6 . Alle übrigen Zufälle und Geshren übernimmt der Pächter dergestalt, daß, wenn er
aus was immer für einem Vorwande ausser dem im §. l<5 erwähnten Fall die eingegangene»
Verbindlichkeiten niäit ersüllsn, und besonders den festgesetzten Fleiscl-preis nicht zuhalten woll«
te, der Stadt Magistrat das Recht habe soll, sogleich auf die Eautm zu greifen / und auf die



Unkosten des Pachters für >tn nöthigen Fltlschbeöarf augenblicklich auf lwas immer für eine
für gut findende Ar t zu sorgen.

17. Gleich nach erfolgtcr Genehmigung des tizitationsprotokolls von Seite der hochlöbl.
sentral» Organistrungs »Hof» Commissisn, wird der Uebernehmer der PachMM verbünde«

, enn, einen förmlichen Kontrakt mit dem hiesigen Magistrate nach dem Sinne dieser Beding-
tüsse ;u schlicssen , und den dazu nöthigen Stempel zu haben.

18. Ferners wird der Unternehmer verpflichtet seyn den Ochlachthof re-gelmässtg von 8 l'is
2 Tagen von dem Unrathe reinigen zu lassen, widrigenfalls der Stadt Magistrat, das Recht
haben soll, es auf UnkUen des Unternehmers zu veranlassen.

19. Endlich, wird der Unternehmer verbunden seyn, diejenigen Kaiser welch? von seinen:
Fleischausschrottern überhatten werben er das-
Necht haben soll seinen Regreß an die übechaltenden F-lcischausschrotter zu nehmen.

Schließlich bemerkt man, daß die öffentliche Versteigerung der erwähnten Pachtung w
dem hiesigen Magistratischen Rathssaale am » l . Dezember d. I«, um, ^a, Uhr Vormittags abge-
halten, wird., Tnest, am l i.. November l g l F .

W e i n z u v e r k a u f e n., (6)
I m Hause Nro. 2,4 in der Herrrgasse sind folgende Weingattungen zu verkaufen:
Alter steurischer Schmitzberger 2 4 » kr. die Uuu t^N le ; alter stcurifcher Feisirizer üZ6kr..

die M a ß ; neuer sicurischer Feisirizer s. 2a kr. die M a ß ; alter steurischer Waarweln k 23 kr^
di? M a ß ; , alter Krouberger ZmidlM i i 40̂  kr. die Maß-

B e k a n n t m a ch u n g,. (Z>,
Von dem Bezirksgerichte I d r i ^ wird auf Anlangen des Andreas Sleinlochner', Berg-

mann allhier, bekannt gemacht; daß es von der hierämtltch auf den ». künftl^ü Monaths /
dann 8/ Fäner,, und Z. Februar k., F. ausgeschriebene», execuriven Feillnetbunq, der Hä!M t̂ es
Wm, dießurtigen jnbillrten k- k. Schichtenmeister Joseph Scküromtz, gehörigen HauZgartens ^
«nd der Wiese Ersel, einstweilen, ab,;uko>nmen, hab^

Bezirksgericht am 27. November 18 > ^ ^^»»»«»^».«^

F e i t b i e t b û  n g s - E d i k r., (Z)
Von dem Bezirfsgerickte der Grafschaft Auersperg wird hlemit bekannr gemacht: Cs

sey von diesem Gerichte auf Ansuchen des Georg Roßman», von VölU'esch, wider JakobBra-
datsch, von Raplau, wegen zuerkannt schuldigen loo fi. ncbst Zinsen und Nebenverbindlich-
keiten, in die öffentliche Feilbiethimg der dem, letzter?» eigentümlich gehörigen,, der Herr--
schaft Weissenstein dienstbaren , auf ZZo st., gerichtlich geschähen ls?, KaAfrcchtshube,, im We-
ze der Execution ge^illlget worden.

Da nun hiezu, drey Termine,, und zwar für dem ersten,, der- yte> Dezember l. I . , sär
den 2. der 20. Jänner, und für den Z. dcr 17. Februar l Z ' 6 mid dem Beysatze bestimmt
worden smd, daß, wenn diese halbem auf ZZc» ss.. gerichtlich geschätzte Kaufrechtshnbe, weder
Key der ersten , noch bey der zweyten FeilbiethMgstagsatzung, um die Schätzung oder darüber ^
an den Mann. gebracht werden, könnte,, bey) der dritten auch unter der Schätzung, h,ndange-^
zeben werden wurde.

Es haben daher alle jene,, welche, die besagte- l f t Kaufrecktshube gegen gleich bare Ve-
Zahlung an sich zu bringen gedenken,, an den besagsew Tagen, früh um i u Uhr. im Dors< 3iÄp-'
lau U a r r - V i k a r i a t Strugg zu erscheinen-

Bezirksgericht Grafschaft Auorspcrg am 22., November- >8l5>

Einlösungspreise bey tzem k. k.. Golv«und Silber Einlosungs «Amt allhier.
Gold die Mark set« . ZZ6.fi..
I n n - und, ausländisches B?uch - und Pagament? Silber, dann ausländisches'

Stangen - Silber im- Gehalte von 9 Loth 6 Gran fein und darüber . »3 A 24 kr .̂
D M M u n m dem, Gehalte yy«, 9. Loch . . . .. . . 25 ft. 20 kr.


